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Herren Landesliga Gr. 6

TTF Stühlingen : TTSV Mönchweiler 
Samstag, 09.04.2022, 18:00 Uhr

Schönle in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren Landesliga Gr. 6 traf die TTF Stühlingen am Samstag, den 09. April im 10.
Saisonspiel auf den TTSV Mönchweiler. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte
dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 30:16 zeigt, wie klar es letztlich war. Erstaunlich war, dass
die TTF Stühlingen diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Lange mit Ramesh / Miller kämpfen
mussten Schönle / Krickl in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Dem großen Kämpferherz ihrer
Gegner Koch / Schifferdecker mussten Lasarzick / Demuth Tribut zollen, nachdem sie die Partie
trotz einer 2:0–Führung noch verloren. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Dorka / Burger und
Suzuki / Bredl, ehe sich die Spieler der TTF Stühlingen mit 3:2 durchsetzen konnten. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur
zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Das Zwischenergebnis zeigte
also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Wenig Chancen ließ Gerd Schönle wenig
später beim 3:0 seinem Gegner Fabian Schifferdecker. Dass der unterlegene Spieler Schifferdecker
nur 6 Bälle im gesamten Match erzielen konnte, verdeutlicht den eindeutigen Verlauf des Spiels.
Jens Lasarzick bezwang Pascal Koch in einem sehr ausgeglichenen Match erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Das war nichts für schwache Nerven. Beim
Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Einen Sieg fuhr
Wolfgang Krickl bei seinem 3:1 gegen Takumi Suzuki ein. Das Match hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Alexander Dorka eine
Niederlage in vier Sätzen gegen Daniel Ramesh kassierte. Wenig später ging das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Einen Sieg fuhr hingegen Sven Demuth beim 11:4, 9:11,
11:8, 11:9 gegen Eric Miller ein. Keinen positiven Verlauf schien die Begegnung für Manuel Burger
gegen Oliver Bredl nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg
im Entscheidungssatz konnte Manuel Burger letztendlich dann doch noch die Gratulation des
Gegenübers entgegennehmen. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
der TTF Stühlingen und TTSV Mönchweiler. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Gerd Schönle
gegen Pascal Koch. Wie eng das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die
alle mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Jens Lasarzick überzeugte im Match gegen Fabian
Schifferdecker, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Da gab es nichts zu rütteln. Mit diesem letzten Spiel
wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team der TTF Stühlingen die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 17:3 bei 8 Saison-Siegen, einer Niederlage und einem Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TTSV Mönchweiler erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 9:11. Auch für sie ist die Vorrunde damit Geschichte.

 Statistik:
 TTF Stühlingen

Doppel: Schönle / Krickl 1:0, Lasarzick / Demuth 0:1, Dorka / Burger 1:0 
Einzel: G. Schönle 2:0, J. Lasarzick 2:0, W. Krickl 1:0, A. Dorka 0:1, S. Demuth 1:0, M. Burger 1:0 
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 TTSV Mönchweiler
Doppel: Koch / Schifferdecker 1:0, Ramesh / Miller 0:1, Suzuki / Bredl 0:1 
Einzel: P. Koch 0:2, F. Schifferdecker 0:2, D. Ramesh 1:0, T. Suzuki 0:1, O. Bredl 0:1, E. Miller 0:1


